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Was in der Welt vorgeht
Originalbericht des General Anzeiger

9 Halle 7 März
Einſt mußte kommen der Tag an welchem im deutſchen Reichs

tage die Wogen der Debatte die ſeit dem Amtsantritt des Herrn
v Caprivi nur ſelten über ein ſtilles Rauſchen hinauskamen
auch wieder einmal vom Sturm des harten Parlamentskampfes
gepeitſcht wurden und er iſt ſchneller gekommen als wohl die
meiſten Abgeordneten geglaubt haben mögen Der Reichskanzler
v Caprivi und der Abg Eugen Richter beſtanden einen harten
Strauß miteinander und mit einer ſehr erheblichen Schärfe erfolgte
die Betonung des leitenden Staatsmannes daß mit dem Abgeord
neten für Hagen überhaupt keine Regierung zuſammenarbeiten
könne Dieſer Bruch iſt klar gelegt aber um ſo ernſthafter ſcheint
dafür die Reichsregierung an ihrer in Ausſicht genommenen maß
vollen Reformpolitik feſtzuhalten Es beweiſen das verſchie
dene Kundgebungen im amtlichen deutſchen Reichsanzeiger in
welchen ſowohl an den noch im Gange befindlichen Handels
vertragsverhandlungen mit OeſterreichUngarn feſtgehalten

wie Forderungen der Bergarbeiter in Rheinland
und Weſtfalen in zwar ſehr ruhiger aber nicht minder beſtimmter
Weiſe entgegengetreten wird Was die Reichsregierung im Ein
zelnen will iſt natürlich abzuwarten es dämmert aber doch ſchon
mehr und mehr bet allen Parteien die Anſicht auf daß es ſehr
viel Arbeit geben wird an der Alle ſich betheiligen können Der
Reichstag hat den Militäretat in zweiter Leſung angenommen
Es ſind allerdings eine Anzahl von Forderungen abgelehnt doch
iſt von allen den Poſten welche die Militärverwaltung als unbe
dingt nöthig bezeichnete wen ein erheblicher Theil genehmigt

bei den Bewilligungen zu Dienſt
prämien für Unteroffiziere gegen welche der Abg Richter ſprach
und worauf dann der Reichskanzler antwortete Daran knüpfte
ſich dann die ſchon oben erwähnte Auseinanderſetzung Es wurde
ſchließlich ein Vermittelungsantrag des Abg Windthorſt geneh
migt welcher drei Viertel der von der Militärverwaltung gefor
derten Summe zugeſtand Aehnlich kam es bei verſchiedenen anderen
Poſten Weiter genehmigte der Reichstag den Etat der Reichs
Eiſenbahnen an welchen ſich eine längere Debatte über die
Reform der Eiſenbahntarife und die Schienenlieferungen knüpfte
und ging dann zum Marine Etat über bei dem es heiße Ver
handlungen über mehrere von der Budgetkommiſſion abgelehnte
SchiffsNeubauten gab ſowie über Aeußerungen des Admiralitäts
Vertreters Hollmann welcher die Schaffung einer großen deut
ſchen Schlachtflotte als wünſchenswerth bezeichnet hatte Auf
einem parlamentariſchen Diner beim Staatsſekretär v Bötticher
hatte ſich der Kaiſer ſelbſt bei den Abgeordneten zu Gunſten der
von der Kommiſſion abgelehnten Schiffs Neubauten verwendet
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe war die neue Eiſen
bahnvorlage in erſter Leſung berathen und dann die dritte
Berathung des Einkommenſteuergeſetzes begonnen Die
Annahme deſſelben nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung iſt
weifellos auch Herr Windthorſt hat feierlich erklärt er könne
ie Verantwortung für die Ablehnung einer Vorlage nicht über

nehmen welche einmal die reichen Leute treffen ſolle So wird
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Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

62 Fortſetzung Nachdruck verboten
Kaufen Sie mir mein Geſchäft ohne Aktiven und

Paſſiven ab Herr Fernrohr ſagte er Dann brauchen
wir keine Wechſel und keine Ceſſionen Und wenn Sie es
nicht machen wollen verſchaffen Sie mir einen Kapitaliſten

Dieſer letzte Plan gefiel Fernrohr Er dachte an Böhm
Das war ein Gimpel der noch mehr ausgeplündert werden
konnte Wohl eine Stunde blieben die beiden Ehrenmänner
beiſammen und beredeten die Sache und als Fernrohr von
Allem unterrichtet war nahm er mit der Zuſicherung Ab
W ſchon in den nächſten Tagen von ſich hören laſſen zu

ollen
Schütz rechnete in ſehr einfacher Weiſe Seine Geſammt

verpflichtungen beliefen ſich auf etwa neunzigtauſend Mark
Konnte er das Geſchäft verkaufen dann ſteckte er das dafür
erzielte Geld in ſeine Taſche betrog ſeine Gläubiger und
ſuchte wenn s nicht anders war jenſeits des Ozeans etwas
Neues zu beginnen

S

Böhm begab ſich an dem Abend an dem er ihr begegnet
war der Abrede gemäß zu Fräulein Erneſtine Puls und
ward von ihr mit ausgeſuchter Liebenswürdigkeit empfangen
Der Tiſch in ihrem hübſchen faſt etwas kokett eingerichteten
Wohnzimmer war ſauber gedeckt ein blankgeputzter Thee
keſſel ſtieß heißen Dampf aus Bier Wein und Kognak
ſtanden vor des Gaſtes Kouvert und befranſte weiße kleine
Servietten lagen auf den Tellern mit zierlichem Goldrand
Das Gemach war ſorgfältig aufgeräumt nirgend zeigte ſich
ein Stäubchen und Damaſtgardinen Sopha und Chaiſe
ge weiche bequeme Stühle und ein großer Teppich erhöhten die i gtn

Was aber auf Böhm ganz beſonderen Eindruck machte

denn die neue Steuereinſchätzung bald genug die preußiſchen Steuer
r beglücken freilich nicht von Allen als Glücksgabe empfunden

werden
Jn der Kolonialpolitik ſoll es nun etwas ſchärfer voran

gehen Wie ſchon bekannt reiſt Freiherr v Soden der neue
Generalgouverneur von Deutſch Oſtafrika Ende d M dorthin
ab als Kommiſſare des Reiches werden unter ihm mit beſtimmten
Vollmachten thätig ſein Emin Paſcha der in den nächſten
Wochen wieder an der Küſte ankommen dürfte Dr Peters und
wahrſcheinlich auch obgleich das noch nicht beſtimmt geworden iſt
der bisherige alleinige Reichskommiſſar Herr von Wißmann
hat auf ſeinem letzten Zuge nach dem Kilimandſcharo Gebirge
einen unbedingten Erfolg gehabt die unruhigen Gebirgsleute haben
die wohlverdiente Züchtigung erfahren und die Anlage einer deut
ſchen Militärſtation wird hoffentlich weiteren Ausſchreitungen wirk
ſam begegnen Bei Mpuapua der bekannten Station im Jn
nern ſind die Eingeborenen ſich gegenſeitig in die Haare gerathen
ſolche Prügeleien und Raufereien werden wohl nie ganz aus
zurotten ſein und jedenfalls haben ſie nichts Gefährliches für
Deutſchland an ſich Zur beſſeren Nutzbarmachung der Kamerun
kolonie wollen die dort thätigen deutſchen Firmen eine Anleihe
aufnehmen Aus den Mitteln derſelben ſoll eine Schutztruppe
gebildet werden welche das Zwiſchenhandel Monopol der Dualla
Neger bei welchem dieſe extrafaulen Eingeborenen dick und fett
werden und herrlich und in Frieden leben beſeitigt Die deutſchen
Kaufleute wollen in direkte Verbindungen mit den produzirenden
Stämmen im Hinterlande von Kamerun treten wobei beide Theile
Nutzen haben Jn Deutſch Südweſtafrika hat unſere
Schutztruppe eine große Rundtour durch die Kolonie unternommen
und iſt dabei von den Eingeborenen auf das Freundlichſte empfangen
Die Ausſichten ſind mithin günſtig

Die neuen Forderungen der rheiniſch weſtfäliſchen Berg
arbeiter ſind von den Gruben Verwaltungen abgelehnt Be
ſondere Schwierigkeiten werden kaum entſtehen die Dinge liegen
für einen großen Generalſtrike momentan ungünſtig Das
wird ſelbſt in dem ſtrikelnſtigen London eingeſehen wo die
Agitations Komittes wiederholte Anläufe zu Ausſtänden nahmen
bei denen es aber regelmäßig ſein Bewenden hatte weil den
Generalen die Mannſchaften die große Maſſe der betreffenden
Arbeiter nicht folgen wollte

Der Zwiſchenfall welcher aus Anlaß der Schmähungen der
Pariſer Zeitungen bei Gelegenheit des Aufenthaltes der Kaiſerin
Friedrich in Paris entſtanden war und auf welchen die deutſche
Reichsregierung mit einer Verſchärfung der Beſtimmungen über
den Paßzwang an der deutſch franzöſiſchen Grenze geantwortet
hatte iſt in den Hintergrund getreten Die erſt ſo krakehlluſtigen
Pariſer Journale leiden am moraliſchen Katzenjammer und werfen
ſich gegenſeitig Mangel an guten Manieren vor Einzelne Maler
haben ſchon wieder erklärt daß ſie die Berliner Kunſtausſtellung
doch beſchicken und ſich in dieſem Vorhaben nicht beirren laſſen
werden Am meiſten kränkt es die Franzoſen aber daß die Elſaß
Lothringer ſich bitterböſe über die patriotiſchen Pariſer Leiſtungen
der Vorwoche äußern Ein ſonſt gar nicht deutſchfreundliches
elſaſſer Blatt giebt dem Revancheapoſtel Deroulede den Rath
er möge nicht blos Kränze an der Statue der Stadt Straßburg
in Paris aufhängen ſondern auch ſeine eigene werthe Perſon
Dann würden ſeine Dummheiten ein Ende haben Und der fran
zöſiſche Senator Magnin empfiehlt ſeiner Regierung ſie möge
bei ähnlichen Ereigniſſen in Zukunft die gewerbsmäßigen Skandal

macher ſo lange eingeſperrt halten bis die betreffende Feierlichkeit
vorüber ſei Gar kein übler Gedanke

Jn Oeſterreich haben die Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe
ſtattgefunden Die Partei der Jungcezechen welche die er
bittertſten Deutſchfeinde zählt hat auf Koſten der gemäßigten
czechiſchen Politiker in Böhmen die größten Erfolge errungen
Auch die Antiſemiten haben viel gewonnen faſt alle Mandate
der alten öſterreichiſchen Erblande ſind ihnen zugefallen Die
Parteigruppirung wird im neuen Parlament mithin eine erheblich
andere als bisher ſein Jn der italieniſchen Deputirten
kammer hat das Miniſterium Rudini den neuen Etat ein
gebracht der ganz erhebliche Erſparniſſe aufweiſt Der Premier
miniſter wiederholte ſeine Erklärungen daß er eine ruhige nnd
maßvolle nach Außen hin friedliche Politik treiben wolle Die
Radikalen verſuchten Angriffe gegen den König Humbert
kamen damit aber ſehr ſchlecht an Jhre Handlungsweiſe hat die
allgemeinſte Mißbilligung gefunden

Jm Orient haben verſchiedene Miniſterwechſel ſtatt
gefunden Rumänien hat ein ſtramm konſervatives Kabinet
unter dem General Floreseu erhalten Serbien ein halb
republikaniſches unter dem Abgeordneten Paſchitſch der früher
von ruſſiſchen Rubeln lebte und auch heute wenigſtens in Wien
noch mit gewaltig mißtrauiſchen Augen betrachtet wird Zum
Glück ſind die Zeiten vorbei in welchen dieſe kleine Raubſtaaten
Großmachtspolitik ſpielen konnten und durften Der Zar hat
auch eingeſehen daß es nicht gut iſt die Kleinen gar zu ungenirt
mit dem Feuer ſpielen zu laſſen denn ſie verbrennen auch den
Großen zu leicht die Finger Der Rücktritt des langjährigen 5
ſiſchen Miniſters des Auswärtigen Giers der ſich nach Ruhe
ſehnt ſoll bald erfolgen Sein Nachfolger ſoll angeblich der bis
herige Botſchafter Baron Mohrenheim in Paris ſein Ruſ

er Botſchafter in Paris ſoll dann der Graf Schuwalow
werden

Aus Süd Amerika wird berichtet daß der Bürgerkrieg in
Chile unter vielen Gräuelthaten weiter wüthet Regierungstruppen
wie Aufſtändiſche die ja wie es dort zu Lande üblich iſt aus
argem Geſindel zuſammengeſetzt ſind hauſen wie die Räuber und
das Plündern iſt ihre Lieblingsbeſchäftigung Handel und Wandel
ſowie jeder geſchäftliche Verkehr liegen total darnieder

Politiſche LUeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 6 März Hofnachrichten Am heutigen
Freitag Vormittag beſuchte der Kaiſer auf einer Spazierfahrt
das Atelier des Baurathes Schwechten um das fertiggeſtellte
Modell zur Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche in Augenſchein zu
nehmen Danach kouferirte der Monarch mit dem Staatsſekretär
von Marſchall empfing den nach Petersburg reiſenden General der
Jnfanterie von Werder ſowie den neuen griechiſchen Geſandten
Rhangabé und den kommandirenden Admiral von der Goltz

Das neue Kaiſerliche Jagdſchloß in der Ro
minter Haide ſoll bis zum 15 September fertig ſein Schon
jetzt hat man mit dem Abholzen des Platzes begonnen auf dem
der Bau ausgeführt werden ſoll Die Wege von Stallupönen
nach Theerbude dem Orte des Baues werden ſchon jetzt ver
beſſert da Anfangs Mai die zum Bau zubereiteten Hölzer ein
treffen ſollen Von der Legung eiues Telephons wird anſcheinend
abgeſehen werden da die Herſtellungskoſten von 12000 M in

war eine Frage die Fräulein Puls an ihn richtete als ſie
ſich nach den erſten Einleitungsreden zu Tiſch ſetzten

en Ton als ob ſie es eigentlich nicht wagen dürfe
agte ſie

Trinken Sie vielleicht eine Weiße eine wirklich ſchöne
kühle Weiße Herr Böhm

Ja wenn Sie erlauben erwiderte der frühere Agent
in Thee und holländiſchem Käſe und ſein Auge leuchtete
förmlich Jch würde Jhnen ſogar ſehr dankbar ſein

Ah da begegnen wir uns in unſerem Geſchmack rief
Fräulein Puls ſetzte eine Klingel in Bewegung und befahl
ſern eintretenden Laufmädchen ſogleich zwei Weiße zu be
orgen

Wie ſich das trifft fuhr ſie fort und reichte Böhm
zur Einleitung einen Teller mit Elbkaviar hinüber Wahr
ſcheinlich trinken Sie auch täglich eine Blonde Böhm
nickte und knipſte mit den Fingern Na es iſt gut daß
ich das weiß fuhr Erneſtine Puls mit einſchmeichelnder
Liebenswürdigkeit fort Dafür werde ich ſtets ſorgen wenn
Sie mir das Vergnügen machen mich wieder zu beſuchen
Freilich

Nun
Ach Herr Böhm ein alleinſtehendes junges Mädchen

iſt leicht üblen Nachreden ausgeſetzt Dieſer Ekel der
Mäule hier drüben macht Lärm wenn eine ordentliche
Perſon einmal ihre Verwandten und Freunde bei ſich
empfängt Und doch und doch iſt hier eine Wirth
ſchaft im Hauſe Aber natürlich wenn s ihm paßt
da können die Bewohner einen Fiſchteich in den Zimmern
einrichten

Und durch dieſe Reden war denn auch das Thema über
das Haus Barnimſtraße 111 und manches ſich naturgeriäß
daran Anſchließende in Fluß gebracht

Als ſie beim Käſe der zu Böhms Entzücken durch
war angelangt waren hatte Böhm ſchon Ulles erzählt was

er eigentlich Fräulein Puls nicht anvertrauen und was ſie
doch ſo gerne hören wollte

Alſo wirklich Sie haben eine Hypothek eine ſolche
Hypothek auf das Haus erworben Ehrlich geſtanden Herr
Böhm ich bin eine offene Natur ich muß reden wie
mir ums Herz iſt ich glaube daß Sie ganz und gar
betrogen ſind Der Beſitzer iſt ein ganz bankerotter und
heruntergekommener Schwindler und ſeine Helfershelfer
wußten ſehr gut daß ſie Jhnen etwas Werthloſes ver
kauften Aber ich bitte Sie Herr Böhm erheben Sie recht
zeitig Einſprache Gehen Sie bis an den Staatsanwalt
Wenn ſie ſehen die Herren Bergheim und Mäule daß mit
Jhnen nicht zu ſpaßen iſt ſchaffen Sie Rath und wenn Sie
auch etwas verlieren gehen Sie lieber darauf ein Nein
nicht begraben möchte ich in dieſem Hauſe ſein Darf ich
Jhnen rathen Herr Böhm Wenden Sie ſich an den
Rechtsanwalt bei dem Mäule beſchäftigt iſt Jgnis Juſtiz
rath Jgnis Er ſoll ein ſehr ehrenhafter Mann ſein
Vielleicht weiß er den Gauner einzuſchüchtern den Mäule

Böhm hörte das Alles nicht gern aber ſein Reſpekt vor
Fräulein Puls wuchs in mer mehr Das war ein praktiſches
und erfahrenes Mädchen Und wie gut ſie ausſah Wie
nett ihr Alles von der Hand ging und wie unermüdlich ſie
darauf bedacht war es dem Gaſte bequem zu machen Jn
Böhm ſtieg zum erſten Mal ein ganz eigenes Gefühl auf
es war ein anderes als das welches ihn zu Anna Palzok
hingezogen hatte Bei dieſer leitete ihn eine Empfindung
über die er ſich ſelbſt keine Rechenſchaft zu geben vermochte
Trotz ihres ſelbſtſtändigen Weſens war ſie doch noch ein Kind

Erneſtine Puls aber war reif erfahren energiſch und
ſehr klug Man konnte von ihr lernen in ihrer Nähe hatte
man das Gefühl einer großen Sicherheit und offenbar ver
ſtand ſie Alles was eine Frau verſtehen mußte Ueberdies
kleidete ſie ſich wie eine Dame wohnte hübſch und hatte
Formen welche eine kräftige Geſundheit verriethen
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Seile 2 Sonnkag
keinem Verhältniß zu den dadurch erzielten Vortheilen ſtehen
würden

Die Adreſſe des elſäſſiſchen Laudesausſchuſſes
an den Kaiſer wird von der Nordd Allg Ztg offenbar
offiziös beſprochen Das Blatt glaubt durch dieſelbe werde ſich
beim Kaiſer das Vertrauen zu der Bevölkerung des Reichslandes
und zu deſſen Vertretung befeſtigen Der Proteſt gegen die unbe
rechtigte auswärtige Einmiſchung werde den hitzigen Pariſer
Ghauvinismus abtühlen Je größer der Gewinn ſei der hierdurch
der Sache des Friedens erwachſe deſto eher werde das Reichsland
des Preiſes für die muthige That theilhaftig werden als welche
die Adreſſe ſich darſtelle

Eine große Auszeichnung iſt dem Reichstagsabge
ordneten v Koscielski Berichterſtatter der Budgetkommiſſion
für den Marine Etat zu Theil geworden Der Kaiſer hat
ihm das Bild welches die Flotte des Großen Kurfürſten im
Jahre 1684 darſtellt geſchenkt und darunter eigenhändig die Worte
geſchrieben Dem Abgeordneten Koscielski für ſein mann
haftes Eintreten im Jntereſſe Meiner Marine ſein
dankbarer Kaiſer Wilhelm

Aus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die
Wahlprüfungs Kommiſſion des Reichstages hat heute
die Wahlen der Abg von Colmar 1 Bromberg und Adt
4 Pfalz beanſtandet bis zur Erledigung mehrerer dem Hauſe
überreichter Proteſte Die konſervativen Mitglieder der
Sperrgelder Kommiſſion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes haben ſich jetzt über ihre Anträge zum Geſetz geeinigt
Darnach ſollen aus dem beſtehenden Sperrgelderfonds Beiträge an
ſolche Jnſtitute und Perſonen beziehungsweiſe deren Rechtsnach
folger bewilligt werdeu welche durch das Sperrgeſetz Einbuße an
ihren Einkünften erlitten haben Ueber die Bewilligungen ſoll in
jeder Diözeſe eine Kommiſſion von Mitgliedern entſcheiden von
welchen drei durch den preußiſchen Kultusminiſter und zwei von
ben Biſchöfen ernannt werden Die vom Kultusminiſter ernannten
Mitglieder müſſen römiſch katholiſcher Konfeſſion und zum Richter
amt befähigt ſein Den Vorſitzenden der Kommiſſion beſtimmt
der Miniſter Aus der etwa nicht zur Verwendung kommenden
Summe wird nach Verabredung zwiſchen dem Miniſter und den
We ein Diözeſenfonds für emeritirte Geiſtliche u ſ w
gebildet

Die Oſterferien des Reichstages werden vom
20 März bis 7 April dauern Vor ihrem Beginn ſollen außer
dem Etat noch die Strafgeſetzbuchnovelle betr die Vergehen an
Eiſenbahnen Telegraphen 2c das Telegraphengeſetz und einige
Petitionen namentlich aber der Theil des Arbeiterſchutz
geſetzes der von der Lohnzahlung handelt erledigt werden

Eine ernſte Warnung die offenbar auf die Regie
rung indirekt zurückzuführen iſt richtet die Nationalzeitung an
die agrariſch induſtrielle Oppoſition gegen eine Herab
ſetzung der Getreidezölle im Handelsvertrage mit Oeſter
reich Keine Regierung könnte die Ablehnung eines ſolchen Ver
trages dulden unbedingt werde die e ne
erfolgen bei den Neuwahlen aber könnten die Agrarier unmög
lich ſiegen wenn die Regierung ſelber die Ermäßigung der Ge
treidezölle vertheidige

Der Reichskommiſſar von Wißmann hat nach
weiteren Berichten über die Expedition den Stamm der Kiboſho
wegen zahlreicher an Karawanen begangenen Räubereien blutig
gezüchtigt Er erbeutete ſechstauſend Stück Vieh viel Munition
und eine große Menge Elfenbein 200 Kiboſho Krieger ſind im
Kampf gefallen 50 verwundet 50 gefangen genommen Von der
deutſchen Schutztruppe ſind 2 ſchwarze Soldaten gefallen 15 Mann
ſind verwundet darunter 2 deutſche Untervpffiziere Wißzmanns
Adjutant Dr Bumiller erſtürmte eine koloſſale befeſtigte Boma
die Poſition der Feinde war eine ungeahn ſtarke Die Ein
geborenen erbaten die deutſche Flagge die auch gehißt wurde

Die Vorſtände aller größeren deutſchen Berg
bauverbände treten auf Einladung des Bergbaulichen Vereins
in Eſſen am heutigen Sonnabend hierſelbſt zuſammen um ein
thunlichſt feſtes und einheitliches Zuſammengehen gegen
über den neueſten Forderungen eines Theiles der Bergarbeiter zu
beſchließen Auch die fiskaliſchen Bergwerke werden bei dieſen Be
rathungen durch eine Anzahl höherer Staats Beamten vertreten
ſein an hofft eine ſolche Einigkeit zu erzielen daß u
Ausſtänden von Bergarbeitern gegenüber ein möglichſt nachdrück
licher Widerſtand geleiſtet werden kann

Eine wichtige Entſcheidung iſt durch das Dort
munder Landgericht erfolgt indem dieſes eine Polizei Verord
nung der Arnsberger Regierung welche beſtimmt daß in politi
ſchen Verſammlungen Eintrittsgelder oder ſonſtige Geldbeträge
ohne Erlaubniß der Ortspolizeibehörde nicht erhoben oder einge
ſammelt werden dürfen für nicht zu Recht beſtehend erklärt
weil nach Artikel 30 der Verfaſſung derartige Vereinsangelegen
heiten durch Geſetz geregelt werden müßten nicht aber durch poli
geiliche Beſtimmungen

Böhm war ganz benommen von ihr Er begriff ſelbſt
micht wie er dazu kam aber ehe der Abend dem Ende zu
ging hatte er ihr faſt alle ſeine Verhältniſſe dargelegt und
verrathen daß er ein ſchwerreicher Mann ſei

Durch dieſe Offenherzigkeit ward das Mädchen verleitet
auch ihrerſeits Manches auszuplaudern Sie erzählte ihm
daß ihr Vater ein wohlhabender Handelsgärtner geweſen
daß ſie ein bischen Kapital beſitze daß ihr Alles im Leben
ſo einigermaßen nach Wunſch gegangen ſei und ſie auch
Iängſt geheirathet haben würde wenn nicht die Männer die
Männer im Allgemeinen ſo niederträchtige Geſchöpfe wären
Zuletzt erwähnte ſie daß ſie bei Schütz Zelleueck u Co im
Geſchäft ſei Und namentlich nach dieſer Mittheilung waren
e überaus ergiebige Schleuſen für neue Geſprächsthemata
eröffnet

Ja ja ich erinnere mich nun auch daß Fräulein Anna
Jhren Namen genannt hat begann Böhm und ſuchte
gleichzeitig in ſeinen Erinnerungen welches Urtheil jene
über die Direktrice gefällt habe So viel er ſich erinnerte
kein gutes 8

Und daß dem ſo ſei konnte ſich Erneſtine Puls ohne
großes Nachdenken ſelbſt ſagen und jedem ungünſtigen
Urtheil zu begegnen mußte natürlich ihre Aufgabe ſein
Böhm war reich ſehr reich Jhn zu gewinnen mit ihm
vielleicht das langerſehnte Ehebündniß einzugehen war ihr
Plan und ſie beſchloß alles daran zu ſetzen Sie ſchwankte
ob ſie Anna loben oder von vornherein gegen ſie Stellung
nehmen ſolle Zuvörderſt wollte ſie Böhm ausforſchen

Ja hub ſie an nachdem ſie zunächſt über Schütz ge
ſprochen und über Böhms ſchlechte Meinung von ihm raſch
fortgegangen war Fräulein Anna Palzok iſt mir natür
lich ſehr gut bekannt Iſt neulich abgegangen Ordentliches
Mädchen ſehr ordentliches Mädchen ſoweit aber mürriſch

ſehr zurückhaltend nicht eben was man liebenswürdig
nennt Freilich ich kenne ſie wenig Wir hatten nur
geſchäftlich mit einander zu thun wie es denn ſo iſt

Seueral Anzeiger für Halle und den Eaalkeeis
Ueber den auswärtigen Handel Deutſchlands

im Monat Jannar ſind ſoeben die amtlichen Liſten erſchienen
Die im Januar ſtattgehabten Verkehrsſtörungen ſind auch in
der Einfuhr und Ausfuhr deutlich ſichtbar beide Poſten ſind ver
ſchiedentlich erheblich geſunken Einzelne Artikel u A Weizen
Roggen und anderes Getreide ſind in hohem Grade weniger ein
geführt während die Petroleum Einfuhr in der Hauptſache unver
ändert blieb Jn der Ausfuhr ſind ähnliche Erſcheinungen ſichtbar
Eiſenerze wurden etwas mehr Glas ebenſoviel ausgeführt Zeit
und Ort der Ausfuhr haben das Ergebniß beeinflußt Von Roh
eiſen haben Einfuhr und Ausfuhr abgenommen aber die Einfuhr
überſtieg die Ansfuhr um 137352 Doppelcentner Von Braun
kohlen hat ſich das Mehr der Einfuhr von 4736 822 auf 4948757
Doppelcentner erhöht Von Koks iſt die Einfuhr gefallen und die
Ausfuhr geſtiegen Von Steinkohlen ſind Einfuhr und Ausfnhr
erheblich gefallen

DieParteiſteuern der Sozialdemokraten beziffern
ſich im Monat Februar auf 6530 Mk etwa den fünften Theil
er Eingänge des vorigen Monats

Die amtlichen Berichte über die Wirkſamkeit
des Kochſchen Heilmittels gegen Tuberkuloſe welche der
Kultusminiſter v Goßler von ſämmtlichen preußiſchen Univerſitäts
kliniken Polikliniken und pathologiſchen Jnſtituten eingefordert hat
ſind nunmehr erſchienen Dieſe Berichte umfaſſen die erſte Zeit
der Kochſchen Aera von Mitte November bis Ende December
v J Wiewohl es ſich hiernach nicht um endgültige Feſtſtellungen
ſondern nur um Mittheilung n Ergebniſſe handeln kann
ſind doch die mit dem Kochſchen Mittel erzielten Reſultate ſehr
beachtenswerth Es iſt in dem genaunten Zeitraum das Tuberkulin
2172 Perſonen eingeimpft worden und die Anzahl der Einſpritzungen
belief ſich auf mehr als 17500 Von den alſo behandelten
Patienten haben 932 an Tuberkuloſe der Lungen rund 120 an
Tuberkuloſe anderer innerer Organe und rund 700 an änßerlich
auftretender Tuberkuloſe gelitten Von den an Tuberkuloſe innerer
Organe Leidenden ſind nach der von dem Herausgeber des Werkes
Profeſſor Guttſtadt gegebenen ſtatiſtiſchen Ueberſicht 13 geheilt 171
weſentlich gebeſſert 194 gebeſſert 586 ungebeſſert und 46 geſtorben
Von 708 an äußerer Tuberkuloſe Leidenden ſind 15 geheilt 148
weſentlich gebeſſert 237 gebeſſert 298 ungebeſſert und 9 geſtorbeu
Berückſichtigt man daß die hier als weſentliche Beſſerungen
angeführten 319 Fälle nach früheren Anſchauungen als geheilt
gelten konnten ſo iſt dieſes vorläufige Ergebniß der Wirkſamkeit
des Kochſchen Heilmittels ein die meiſten Erwartungen übertreffendes
zu nennen

Brauuſchweig 6 März Das hieſige Tageblatt ſagt
zu der Nachricht eines Breslauer Blattes daß Stöcker Schloß
prediger bei dem Regenten Prinzen Albrecht in Kamenz werden
ſolle daß davon an hieſigen unterrichteten Stellen abſolut nichts
bekannt ſei

Deſſau 6 März Auf Einladung des Erbprinzen wird
morgen Dr Peters im erbprinzlichen Palais einen Vortrag über
Zita halten Zu dem Vortrage iſt eine grötzere Geſellſchaft
geladen

Gotha 6 März Der Geſammtkongreß deutſcher
Maurer wird hierſelbſt am 8 Mai cr ſtattfinden

München 6 März Der Prinzregent genehmigte daß
die in der Rheinpfalz anläßlich ſeines ſechzigſten Geburtstages
durch freiwillige Beiträge geſammelte Summe von 25000 Mark
ur Fundirung einer Prinz Luitpold Nothſtandsſtiftungr die Pfalz Verwendung finde

Nürnberg 6 März Nach jahrelangem Widerſtande geneh
migte die Staatsregierung die von der Gemeindevertretung
aus Verkehrsrückſichten beſchloſſenen Veränderungen der
alterthümlichen Befeſtigungswerke

Oefterreich Ungarn
Wien 6 März Kaiſer Wilhelm wird am 3 September

d J hier eintreffen zur Beiwohnung eines Manövers welches
wiſchen zwei Armeekorps im Wiener Wald ſtattfinden ſoll Die

eſerviſten werden hierzu einberufen werden
Von 213 vollzogenen Wahlen entfallen unnmehr auf die

Deutſchliberalen 65 die Deutſchnationalen 7 die Polen 34 die
Antiſemiten 12 Mandate Stichwahlen giebt es 8 Die übrigen
87 Mandate blieben unverändert Die Wiener Wahlen
hatten das erwartete Ergebniß Von den 14 Mandaten Wiens
und der Vororte Hernals und Sechshaus fielen ſieben der liberalen
Partei zu Vier Bezirke wählten klerikal antiſemitiſch Stich
wahlen ſind 4 erforderlich Bemerkenswerty iſt daß die beiden
antiſemitiſchen Hauptkämpen Fürſt Liechtenſtein und Lneger
mit ihren freiſinnigen Gegnern dem Demokraten Krongawetter
und dem liberalen Gerhardus in engere Wahl kommen Der
nicht befriedigende Ansfall der Wiener Wahlen wird durch die Er
folge iu der Provinz ausgeglichen Daß die liberale Partei in
gleicher Stärke wie vordem im neuen Hauſe vertreten ſein wird
iſt heute ſchon gewiß Dagegen wollen die Altezechen nicht mehr

Fräulein Puls ſchenkte dem Manne Bier ein und forſchte
in ſeinen Mienen in welcher Weiſe ſie fortfahren könne
Die Einleitung für Lob und Tadel war in gleicher Weiſe
getroffen

Ja erwiderte Böhm Sie haben Recht Leider
Offen geſagt und er trank das Glas mit großem Behagen
aus ich ſtand der Familie ſehr nahe ſtehe ihr ge
wiſſermaßen noch nahe obgleich ein Vorfall mit Jhrem
Prinzipal dem ſauberen Herrn Schütz na das erzähle
ich ſpäter noch Alſo ich wollte ſagen ich ſtand auch
Fräulein Anna ſehr nahe derartig daß ich mich mit dem
Gedanken Sie verſtehen Fräulein Puls

Gewiß Herr Böhm und ich muß ſagen ich kann das
begreifen Aber andererſeits möchte ich glauben für die
Ehe das junge Ding ſo ungeeignet wie ein Talglicht
für die Beleuchtung eines Tanzſaales Sie iſt mit ihren
Gedanken immer bei den Sternen will ſehr hoch hinaus
hat einen unzufriedenen mürriſchen Charakter und muß
immer aufgeheitert werden ſtatt ſelbſt prre en Und ichglaube ſie verſteht auch nicht allzu viel Das Mädchen

führt ein Traumleben iſt einmal unzufrieden angelegt
Solche Naturen machen nur ſich ſelbſt und andere unglück
lich Jndes fern ſei es mir

Nein nein Sie haben wirklich ſehr recht entgegnete
Böhm der ſchon ſo weit war daß er mit einer gewiſſen
begierigen Haſt nach Gründen ſuchte durch die er ſich ein
zureden vermochte nicht ſie Anna weiſe die Verbindung
zurück ſondern er ſelbſt Jch glaube auch Zum Heirathen
iſt das Mädchen nicht geſchaffen

Jetzt hatte Fräulein Erneſtine Puls Mühle überreich
liches Waſſer und nun beſchloß ſie auch zu mahlen

Plötzlich von dem Thema abweichend erhob ſie ſich und
bat unter ſehr artiger Entſchuldigung eine Tiſchſchublade
die ſich auf Böhms Seite befand öffnen zu dürfen Und
während ſie ſich vorbeugte ſtreifte ſie den kleinen ſchmächtigen
Böhm fuhr wie erſchreckt zurück und murmelte ein Tauſend

6 März Nr 57
mitthun Sämmtliche gewählten und in Stichwahl kommenden
böhmiſchen Altezechen geben heute Ferſengeld und auch die Kan
didaten für die Prager Handelskammer verzichten auf ihre Kan
didatur

Jtalien
Rom 6 März Jn ſeiner Denkſchrift an den Kriegs

miniſter giebt Livraghi eine Darſtellung von der aus Ein
geborenen beſtehenden Polizei in den Jahren 1888 und 1889 in
Maſſauah verübten Unthaten Er erzählt die Polizei habe
ſich genöthigt geſehen die gefährlichen Elemente zu eliminiren
und zwar durch abeſſiniſche Meuchelmörder Es ſeien 800 El
minationen vorgekommen behufs Säuberung der Kolonie Die
Rolle welche Livraghi dabei geſpielt hat iſt aus dem Bericht nicht
erſichtlich

Jn Syracus entſtanden in Folge der Flucht des Prä
fekten Pennino welcher einen Theil der Staatskaſſe verun
treute Unruhen Die Polizei nahm verſchiedene Ver
haftungen vor

Der turiner Stadtrath giebt zu Ehren Crispis ein
Feſtmahl bei dem Crispi eine große Rede halten wird

Frankreich
Paris 6 März Einem Mitarbeiter der XIX

Siécle gegenüber ſprach der frauzöſiſche Botſchafter in Berlin
Herbette ſein Bedauern über die Nichttheilnahme der meiſten
franzöſiſchen Maler an der Berliner Kunſtausſtellung aus Die
Franzoſen ſollten ſich vor Augen halten daß ein
freundſchaftliches Verhältniß zu Deutſchland eine
unabweisliche Je rdittt für Frankreich ſei
Herbette ſagte ferner Kaiſer Wilhelm treibe keine per
ſönliche Politik vielmehr ſtehe das ganze deutſche Volk hinter
ihm Schließlich warnte der Botſchafter ſeine Landsleute allzu
oft mit dem Feuer zu ſpielen

Aufſehen erregen die Meldungen daß ſämmtliche Waffen
Munitionsfabriken und Arſenale plötzlich alle kürzlich ent
laſſenen Arbeiter wieder eingeſtellt und zahlreiche nene
engagirt haben Es wird eine fieberhafte Thätigkeit entfaltet

Der Temps erkennt die Klugheit und Zurückhaltung der
geſtrigen Erklärung Rudinis an o viel Freimuth vereint
mit Weisheit werde die Oppoſition zum Schweigen bringen

Die Polizeipräfektur ſieht angeblich den Eventualitäten des
Sonntagsrennens nicht ohne Beſorgniß entgegen Der Polizei
Präfekt würde beim Generalkommando die Bereitſtellung einiger

P taerir Sptavrwns verlangen
Belgien

Brüfſel 6 März Das Journal Le Peuple meldet es
ſei in Brüſſel gegen die ſozialiſtiſchen Redner welche in der
letzthin in Carnieres abgehaltenen Verſammlung das Militär zur
Revolte aufgereizt haben die gerichtliche Unterſuchung ein
geleitet worden

Großbritannien
London 6 März Bei den Verhandlungen Lord Salis

burys mit dem Gouverneur und Oberkommiſſar Loch und dem
Premierminiſter des Kaplandes Rhodes über die ſüdafrika
niſchen Angelegenheiten ſoll Rhodes darauf beſtanden haben
Portugal keinerlei Zugeſtändniſſe zu machen nicht einmal wie
früher beabſichtigt den von Portugal verlangten Landſtreifen nörd
lich von Tete abzutreten da ſolche Nachgiebigkeit nur zu Ver
wicklnngen führen würde Die Unterhandlungen ſtänden daher faſt
genau noch ebenſo wie ſie in dem nicht zu Stande gekommenen
Vertrage vom 20 Auguſt vereinbart geweſen ſeien Zu einer Ab

ſeine Zuſage verſagt Die Times meint daß beſſere Be
dingungen nicht hätten angeboten werden können und daß
nichts geſchehen werde um den Ablauf des bis zum 20 Mai
d J vereinbarten Waffenſtillſtandes zu verhindern

Die canadiſchen Parlamentswahlen fielen zwar
zu Gunſten der Regierung aus aber deren Mehrheit im Parla
ment iſt weſentlich geſchmälert Bis jetzt haben die Miniſteriellen
118 Sitze die Liberalen 93 gewonnen Die miniſterielle Mehr
heit beträgt alſo uur 25 gegen bisher 51

Nußland
Petersburg 6 März Der Reichsanzeiger verhandelt

über tiefeingreifende Reformen der evangeliſchen
und katholiſchen Kirche Die Synoden ſollen der ſtrengſten
Aufſicht der Regierung unterworfen werden Die Patronatsrechte
ſollen auf die Regierung übergehen Den Paſtoren ſoll die Ver
waltung und Nutznießung der Kirchenländereien entzogen werden
Sie ſollen nur einen Theil der bisherigen Einnahmen erhalten
Bezüglich der katholiſchen Kirche will man die Gewalt der von
der Regierung ernannten Vorſitzenden des Kirchenraths verſtärken
Jn Livland ſind neuerdings wieder mehrere Prediger ihres Amtes
entſetzt worden

mal um Entſchuldigung
eine Anzahl Photographien unter denen ſich auch Aufnahmen
von ihr in einem Koſtüm befanden welches ſie einmal auf
einer Maskerade getragen hatte

Mir fiel eben ein daß ich Jhnen gern einmal Bilder
von mir zeigen wollte Herr Böhm Wie finden Sie
dieſes das und dieſes

Ah Ah Schön Sehr ſchön flüſterte Böhm lang
gedehnt und konnte garnicht den Blick fortwenden Und
während des Veſehens anderer Bilder trat Fräulein Puls
ihm abermals näher und beugte ſich gleichſam nur einem
zerſtreuten Eifer folgend mehreremal zu dem Manne herab
Daun berührten wiederum ihre Wangen ſein Haupt ihr
Athem drang auf ihn ein und Böhm den das verwirrte
hob zuletzt mit raſcher Bewegung ſein Angeſicht empor

Wie heißen Sie mit dem Vornamen Fräulein Puls
v r Vornamen Weshalb intereſſirt Sie das Herr

m
perten drängte Böhm und warf gar verliebte Blicke

auf ſie
Nun ſah das Mädchen den Mann mit ihren flammen

den Augen an und blitzartig zuckte etwas darin das ihm faſt
den Athem nahm

Bitte wiederholte Böhm noch einmal
Erneſtine flüſterte ſie langgezogen
Erneſtine Erneſtine Welch ein ſchöner Name gab

Böhm zurück Aber doch mit einer zerſtreuten Miene ſprach
n orte Ein einziger Gedanke verfolgte ihn und ließ

ihn nicht
Als Böhm ſpät am Abend über den Alexanderplatz

ſchritt war er ſo von Liebesgedanken benommen daß er
faſt von einer Droſchke überfahren worden wäre Sie iſt
eine Frau für Dich murmelte er Und ſie ſie wird
auch geheirathet

a

Fortſetzung folgt

n auf dieſer Grundlage hat das portugieſiſche Miniſterium
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Abgeordnetenhaus Schlenker über die Entwickelun
50 Sitzung

Originalbericht des General Anzeiger

zu uhr Auf der T s 4 Berlin 6 Märzr Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt Erſte und zweiteLeſung des Antrages Hüne Ctr auf Annahme eines Geſehes betr
das Wahlrecht auf Grund des neuen Einkommenſteuergeſetzes Der

1 ſchlägt n Zwecke der Wir in Wahlklaſſen eine fingirte
euerveranlagung der durch das neue Einkommenſteuergefetz ſteuerfrei

m r rrcieſtimmt daß die gegentheiligen Vorſchriften der preußiſchen
Verfaſſung entſprechend abzuändern ſind Von dem Abg Francke

r aric en eit Peg deg ne vor es bezüglich
e ahlklafſen bei den bisherigen thatſächlichenVercaien belaſſen herigen thatſs vuty

Abg Frhr von Hüne ECtr betont daß die geſchäftliche Behand
lung der hen Einkommenſteuervorlage durch den vorliegenden An

ganz weſentlich erleichtert werde indem die Frage der Verfaſſungs
erung aus jener W anz beſeitigt werde
Abg Francke natlib hält die nach dem Hüne ſchen Geſetzentwurfe

g lagene fingirte Veranlagung für mißlich und empfiehlt ſeinen
g

Hierauf wird die Berathung des Antrages Hüne auf Antrag des
Abg Rickert freiſ unterbrochen und zunächſt die Geſammtabſtim
mung über das Einkommenſteuergeſetz vorgenommen um den Abgeord

ne welche ſind zu ermöglichen dereDebatte eichstage beizuwohnen Die Abſtimmung über
die Vorlage wird durch Namensaufruf vorgenommen Das neue
Einkommenſteuergeſetz wird im e mit 308 gegen
36 Stimmen angenommen Dagegen ſtimmen die Freiſin
nigen außerdem die Abgg Lohren freikonſ Reichenſperger
Pellengahr Dr Lieber Kerſting Theiſting WeedersBock vom Centrum und die Nationalliberalen Seyff ars t Magdeburg

Tramm von Eynern Konſervative Centrum Nationalliberale
und Polen ſind dafür

Hierauf wurde die unterbrochene Berathung des Antrages Hüne
wieder men nen

Abg Sack konſ meint eine Verfaſſungsänderung würde auch
bei dem Antrage Francke wenn dieſer angenommen würde vorliegen
Darum ſei es am beſten Alles klar auszuſprechen wie der Antrag
Hüne es wolle

Abg Gneiſt natlib giebt dem Francke ſchen Antrag den Vorzug
Abg von Buch konſ erklärt die Zuſtimmung der Konſervativen

u dem Einkommenſteuergeſetz ſei von der Anerkennung der Verfaſſungs
nderung zbureig gemacht Die Partei müſſe deshalb daran feſt

halten daß v orausſetzung jetzt beachtet und erfüllt werde
Abg Dr Enneccerus natlib hebt hervor daß auch ohne Zu

ſtimmung der Konſervativen eine Mehrheit für das Einkommenſteuer
geſetz hier im Hauſe geſichert San wäre

Frhr von Hüne Etr erwibdert daß die Nationalliberalen
in der Steuerkommiſſion eine ſo bedenkliche Haltung eingenommen
hätten daß kaum auf ihre Zuſtimmung zur Annahme gerechnet wäre
Bei der Abſtimmung wird der Antrag Francke abgelehnt der Antrag
an angenommen Es folgt die zweite Leſung der Erbſchaftsſteuer

vorlage
Abg Stengel freikonſ befürwortet die Wiederherſtellung der

von der Kommiſſion abgeänderten Regierungsvorlage die Kommiſſion
hat die Beſteuerung der Erbſchaften an Kinder Enkel 2c ſowie an

en Redner hält die Erbſchaftsſteuer für die unent
behrliche Kontrollmaßregel zur Einkommenſteuer die doppelt noth
ver ſei nachdem nun die Einführung der Deklaration beſchloſſen
worden

Abg Frhr v Hammerſtein konſ Wir haben beantragt dienothivendige Kontrollmaßregel in das Einkommenſteuergeſetz ſelbſt auf

zunehmen haben aber damit keinen Erfolg gehabt weil die Freikonſer
vativen dagegen ſtimmen Das Eindringen des Fiskus in die Familien
verhältniſſe wie es die Erbſchaftsſteuer will müſſen wir in jedem Falle
hindern darunter würde das ganze Familienleben leiden

Finanzminiſter Dr Miquel Jn dem Einkommenſteuergeſetz ſind
nothwendige Kontrollmaßregeln nicht getroffen Wir werden uns alſo
In dieſelben vorläufig behelfen un gen ſammeln müſſen

ele Leute führen über ihr Vermögen nicht Buch und erſt bei einem
Erbſchaftsfalle ſtellt ſich die wahre Höhe des Vermögens heraus Für
ſolche Fälle war die Erbſchaftsſteuer unentbehrlich Die vom Vorredner
erwähnten ethiſchen Bedenken gegen die Schädigung des Familienlebens
kann man an ſich billigen ſie treffen aber in dieſem Falle nicht zu
Schon ſeit dem Mittelalter ſind in Deutſchland von Erbſchaften Ab
gaben und Steuern erhoben und bei anderen europäiſchen Nationen
auch bei Nationen germaniſcher Raſſe hat man die Erbſchaftsſteuer
ohne daß dort eine Schädigung des Familienlebens behauptet werden
kann Jch hoffe die volle Erbſchaftsſteuer wird ſich auch bei uns noch
Freunde erwerben wenn auch heute die Annahme der Regierungs
vorlage ausgeſchloſſen iſt

Abg Schultz Lupitz freikonſ tritt ſehr entſchieden gegen die Erb
ſchaftsſteuer auf und bittet den Miniſter von einer ſpäteren Wieder
einbringung des abgelehnten Theiles der Vorlage abzuſtehen

Die Kommiſſtonsvorlage wird ohne weitere Debatte in den einzelnen
Theilen angenommen

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Dritte Leſung der Erb
fchaftsſteuervorlage und zweite Leſung der Gewerbeſteuervorlage

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 März
Unſeren geehrten Jnſerenten zur gefl Nachricht daß die

Inſerate zu unſerem Sonntag Vorabendblatte möglichſt ſchon Freitag
Abend aufgegeben werden müſſen Bei der täglich ſteigenden Auflage
unſeres Blattes iſt es beim beſten Willen nicht möglich die Fertigſtellung

deſſelben rechtzeitig zu ermöglichen wenn z B wie heute früh um
10 Uhr Jnſerate größeren Umfanges noch zur Aufnahme für das
8 Stunden ſpäter erſcheinende Blatt vorgelegt werden
Wir haben heute zu unſerem Bedauern eine größere Anzahl Inſerate
zurückweiſen müſſen da dieſelben für die heutige Abendnummer eben
zu ſpät eingereicht wurden Die Herſtellung eines Blattes mit einer
ſo bedeutenden Auflage wie die des General Anzeiger erfordert doch

immerhin ihre Zeit und daher bitten wir dringend uns größere Jn
ſerate für die Sonntagsnummer möglichſt bis Freitag Abend und
wenn dies nicht angängig ſo doch ſpäteſtens bis Sonnabend früh
1e9 Uhr aufgeben zu wollen Für die Sonntags Frühausgabe iſt der
Schluß der Jnſeratenannahme Sonnabend Nachmittags 4 Uhr

Auszeichnung Dem Zahlmeiſter a D Hoffmann hier
zuletzt bei dem 1 Bataillon des Magdeb Füſ Rgts Nr 36 iſt der
Königliche Kronenorden vierter Klaſſe verliehen worden

v Tiſchler Junung Der in der zweiten chriſtlichen Herberge zur
Heimath Wuchererſtraße von der hieſigen Tiſchler Jnnung neu er
richtete Arbeitsnachweis erfreut ſich einer regen Theilnahme ſeitens
der Meiſterſchaft und der Geſellen Trotz der ſlauen Geſchäftszeit iſt
es möglich geweſen im erſtverfloſſenen Monate in über 40 Fällen den
in etwas größerer Anzahl Arbeit ſuchenden Geſellen ſolche nachzuweiſen
und e im neuen Monat die Frequenz ſich bedeutend zu ſteigern
Auch die Meiſter welche freiwillig allabendlich die Verwaltung beſorgen
erſcheinen ſehr pünktlich und betrachten ihr Amt als Ehrenſache

b Rieſenteigtheilmaſchinen Für eine große Leipziger Brod
fabrik hat die hieſige Teigtheilmaſchinenfabrik von Herbſt u Co zwei
Rieſenteigtheilmaſchinen eigenartigſter Konſtruktion angefertigt welchea 40 r Teigmaſſe mit einem Druck in viele Theile zerlegen

unr neue geſchmackvolle Facons in guten Stoffen
und Mädchen

8 März Seite 8
Jm hieſigen Kreisverein im Verbande Deutſcher Hand

lungsgehülfen ſprach am letzten Vereinsabende Herr Oberlehrer
Halles als Handelsſtadt

Nach einem kurzen hiſtoriſchen Rückblick bezeichnete Redner als beſonders
gün tig für dieſe Entwickelung die Lage der Stadt Halle inmitteneiner in Bezug auf Landwirthſchaft hervorragenden Gegend an bedeu

tenden Heerſtraßen ſowie an einem ſchiffbaren Fluſſe und in ſpäteren
Zeiten das Zuſammentreffen einer Anzahl Eiſenbahnen im Orte

Der Volksbildungsverein hält Morgen Sountag Abends
7 Uhr in den Kaiſerſälen Ausſtellungsſaal eine Mitgliederverſammlung mit Damen ab Ein Mitglied des Vereins wir
Vortrag über die Grundlagen der modernen Weltanſchauung halten

b Abſchieds Kommers Die akademiſch landwirth
ſchaftliche Vereinigung hielt geſtern Abend unter Theilnahme
von Dozenten des landwirthſchaftlichen Jnſtituts in Burkhard s Hotel
zum ſchwarzen Adler einen Abſchiedsſchmaus

b Steinthorball Geſtern Abend vereinigten ſich die Anwohner
der SteinthorVorſtadt in Freyberg s Garten wieder einmal in freund
nachbarlicher Weiſe zu dem alljährlich ſtattfindenden Steinthor Ver
gnügen Bei Concert Feſteſſen humoriſtiſchen Aufführungen und
Atſehcgem die Feſtlichkeit erſt gegen Morgen ihren höchſt befriedigenden

uß

Stadttheater Am kommenden Dienstag gelangt zum Benefiz
für den erſten Kapellmeiſter Herrn Leopold Weintraub die bekannte
lyriſche Oper Das Aennchen von Tharau Dichtung von
Rodrich Fels Muſik von Heinrich Hofmann zum erſten Male auf
unſerer Bühne zur Aufführung Bei der großen Beliebtheit des Bene
fizianten kann es nicht ausbleiben daß ſich unfer muſikliebendes Pu
blikum für dieſe Aufführung beſonders intereſſiren wird zumal dem
Künſtler durch ſeine er zagenden Leiſtungen bereits die größten An
erkennungen zu Theil wurden Das Aennchen von Tharau wirdrl Pleſchner ſingen während Herr Demuth die Rolle des Simon

ach vertritt Frl Buttſchard ſingt das Gretchen Herr Engel
mann den Joſt von Hennewitz und Herr Bachmann den Neander

Am Monlag Abend gelangt der Bedeutung des r entſprechend
Paul Heyſe s patriotiſches Schauſpiel Colberg zur Darſtellung und
werden hierzu ülerbillets ausgegeben

Kaiſer Säle Das am nächſten J ſtattfindende
Maskenball Feſt wird unter dem Titel Ein Blumenfeſt der
Wiener Wäſchermädchen abgehalten werden und zwar unter direkter
Mitwirkung der 12 Wiener Sängerinnen welche vom Montag ab in
dem engagirten Operettenenſemble daſelbſt gaſtiren Was die Säle
anbelangt die unſtreitig die ſchönſten unſerer Stadt ſind ſo dürften
dieſelben noch einen beſonderen Reiz dadurch erhalten daß ſie mittelſt
lebender Pflanzen und Gewächſe in einen feenhaften Blumengarten
umgewandelt werden ſollen Da es an ſonſtigen Ueberraſchungen nicht
mangeln wird ſo dürfte dieſes Maskenballfeſt ſich vielleicht zu dem
ſchönſten der Saiſon geſtalten

Unter ein umſtürzendes Thor gerathen Die bei dem
Gutsbeſitzer Oemiſch in Rabatz bedienſtete Ma g K aus Zöberitz
hätte Mittag leicht um ihr Leben kommen können Ein Flügel
des Gartenthores welches das Mädchen geöffnet hatte um einen
Knecht einfahren zu laſſen wurde von dem herrſchenden Winde um
geriſſen und begrub die Aermſte unter ſich Dieſelbe wurde zwar bald
von der auf ihr ruhenden Laſt befreit doch war ſie anſcheinend ſo er
heblich verletzt worden daß ihre Ueberführung nach der hieſigen königl
Klinik erfolgen mußte

Erſtickt Die Familie des Hülfstelegraphiſten Politz von hier
iſt durch einen geſtern Nachmittag vorgekommenen beklagenswerthen

Fall in herbe Trübſal verſetzt worden Während die Eltern von der
Wohnung abweſend waren erſtickte das zweijährige Söhnchen
auf eigenartige Weiſe Das zarte Kind verzehrte ein Stück Brot wo
bei ihm ein Theil der Krume in die Luftröhre gerieth und trotz
der Anſtrengungen welche der Knabe machte nicht von der Stelle
wich Als die Mutter nach Hauſe zurückkehrte überſah ſie ſchnell die
Situation und brachte ihren ſchon halberſtickten Liebling nach der königl
Klinik Leider konnte trotz ſofortigen overativen Eingriffes das Leben
des kleinen Erdenbürgers nicht mehr gerettet werden

Einen tödtlichen Ausgang nahm ein Unglücksfall von
welchem am vergangenen Sonntag der Schuhmachermeiſter Broſe in
Niemberg betroffen wurde Der bejahrte Mann kam in ſeiner Wohn
ſtube zu Falle und trug einen Oberſchenkelbruch davon Da ſich
zu der an und für ſich nicht tödtlichen Verletzung noch die Wundroſe
hinzu geſellte brachte man den Unglücklichen nach hieſiger Klinik wo
ſelbſt er indeß trotz der ſorgfamſten ärztlichen Behandlung und Pflege
am Donnerstag verſtarb

Vom Rollhoſz erfaßt Die ſchon vielfach gerügte Unſitte
kleine Kinder beim Wäſcherollen zu dulden hat in Eisleben wieder
einmal einen bedauerlichen Unfall zur Folge gehabt Das 4 Jahre
alte Töchterchen des Steigers E daher gerieth beim Spielen an
der im Gange befindlichen Rolle unter ein Querholz und erlitt eine
ſchwere Quetſchung der linken Hand Das Kind wurde geſtern der
hieſigen Klinik zugeführt woſelbſt ſich die Nothwendigkeit der Am
putation des kleinen Fingers ergeben hat

b Viehmarkt Der diesjährige Oſtermarkt welcher ſich ſtets
nach dem Oſterfeſte richtet wird in den Tagen des 19 und 20 März
abgehalten

Aus Nah und Feru
Thale 6 März Brückeneinſturz Vorgeſtern wurde

durch die mit ſtarken Eisſchollen durchſetzten Fluthen der Bode die
hieſige Bodebrücke fortgeriſſen Bis Mittag hatte dieſelbe
dem ſtarken Anprall des Eiſes widerſtanden mit einem Male wich das
rechte Joch und ihm folgte die ganze Brücke

Bromberg 6 März Verbrecher erſchoſſen Der
wegen Straßenraubes zu acht Jahren Zuchthaus verurtheilte Arbeiter
Wozniak verſuchte Nachts aus dem Gerichtsgefängniß zu ent
fliehen wurde jedoch vom Wachtpoſten bemerkt und da er auf
deſſen dreimaliges Halt nicht ſtehen blieb von dieſem erſchoſſen

Breslau 6 März Hochwaſſer Die Neiße und ihre
Nebenflüſſe ſind ausgeufert und haben viele Verwüſtungen an
gerichtet Die Waſſersnoth ſoll in der Umgegend von Neiße ſo groß
wie im Schreckensjahre 1889 ſein

Amſtetten 6 März Eiſenbahnunfall Zwiſchen den
Stationen Weißenbach und Groß Reifling der Kronprinz Ru
dolf Bahn entgleiſten in vergangener Nacht in Folge eines Fels
ſturzes den das herrſchende Unwetter herbeigeführt hatte die Maſchine
der Kohlenwagen und drei Wagen des Perſonenzuges
St Michael Amſtetten und ſtürzten in das Flußbett der Enns
Ein Reiſender der Lokomotivführer und zwei Kondukteure ſind leicht
verletzt Der Heizer wird vermißt

Paris 6 März Jn Surènes Depart Seine explodirte
während die Bemannung zum Theil ausgeſtiegen war der Keſſel
eines kleinen Seine Dampfers wobei der Maſchiniſt ſowie der
Schiffsjunge in Stücke geriſſen wurden Paſſagiere befanden ſich
glücklicher Weiſe zur Zeit des Unfalls nicht an Bord

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 7 März 10 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Volksſchul
geſetz gilt in dieſer Seſſion als aufgehoben

h Geeſtemünde 7 März 9 Uhr 8 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Schoof hat keine neue
Antwort ans Friedrichsruh mitgebracht hinſichtlich eines Ent
ſchluſſes des Fürſten Bismarck wegen Annahme eines Reichs
tagsmandats Der Fürſt wurde geſtern in Otterndorf

für Damen ſſeidergtoſſe Leinenwaaren ſertige Wäsche Corgets
in großer Auswahl zu sehr hillögen

festen Preisen

einen

als Kandidat aufgeſtellt nicht der Perſon wegen ſondern als
Parteimanu Die Vertrauensmänner glauben feſt der Fürſt werde
gewählt und das Mandat annehmen Es iſt die lebhafteſte Agita
tion in Ausſicht genommen

Wolffs teſegr Korreſpondenz Bureau
W B Paderboru 7 März 10 Uhr 35 Min Vorm Der

hieſige Biſchof Drobe iſt heute geſtorben

Hamburg 6 März Jn dem großen Spritſchmuggel
prozeß wurde heute das Urtheil verkündet Es lautet gegen
Prange und Holländer auf je 594255 Mk Geldſtrafe event
zwei Jahre Gefängniß gegen Holländer außerdem Erſatz
von nicht beſchlagnahmtem geſchmuggelten Sprit im Werthe von
86047 Mk Kochmann in Beuthen erhielt wegen Begünſtigung
5575 Mk Geldſtrafe event ein Jahr Gefängniß während Färber
freigeſprochen wurde

Chemnitz 6 März In einem wegen Betruges vor dem
hieſigen Landgericht gegen den Arbeiter Richter aus Oederan ver
handelten Prozeſſe machte der Angeklagte in glaubwürdiger Weiſe
das überraſchende Geſtändniß daß er kürzlich den Aufſehen
erregenden Raubmord in Laubsdorf in Sachſen verübt habe

Gewitter im Winter
Freiburg Schleſien 6 März Ueber Königszell ent

lud ſich geſtern ein ziemlich ſtarkes Gewitter verbunden mit
achten Regenguß welches einen Eiſenbahndammrutſch zur Folge

atte

Eiſenach 6 März Die Verhandlungen gegen Redakteur
Boshart Gotha wegen Beleidigung des Miniſteriums und der
Strafkammer findet am 12 März vor dem hieſigen Landgericht
ſtatt Jn der Angelegenheit der Beleidigung des Fürſten
von Bulgarien ſchwebt hier keine Klageſache

Eſſen 6 März In einer Verſammlung der Belegſchaft
der Zeche Herkules ſprach ſich der Bergmann Roſenkranz
g die internationale Bewegung aus und bezeichnete
en Pariſer Kongreß als von den Sozialdemokraten veranlaßt

Er forderte die Bergarbeiter auf ſich von Paris nichts vor
ſchreiben zu laſſen Es entſtand hierauf Tumult ſo daß der
Redner ſchließen mußte

Saarlouis 6 März Der Direktor der Saarbrücker
Grnuben Geheimrath Naſſe iſt als Vortragender Rath nach
Berlin berufen worden An ſeine Stelle kommt Oberbergrath
Velſen ans Zabrze

München 6 März Auguſt Kindermann erwachte
hente morgen friſch veſtellte um 6 Uhr Kaffee und verſchied
dann plötzlich Seit 1 Jahren hütete er das Zimmer und war
ganz abgemagert Sein letztes Auftreten war am 9 September
1886 als Waffenſchmied Er erreichte ein Alter von 74 Jahren
Seine Tochter war die berühmte Sängerin Hedwig Reicher Kinder
mann Das Befinden des an Blutvergiftung erkrankten
Malers Lenbach hat ſich weſentlich gebeſſert der Zuſtand Len
bachs iſt jetzt unbedenklich

Furchtbare Wahl Seenen
Lemberg 6 März Jn Kolomea Galizien hatte die

Reichsrathswahl furchtbare Szenen im Gefolge Der jüdiſche
Friedhof wurde vom Pöbel demolirt und ein jüdiſcher Wähler er
ſt ochen Alle Geſchäfte waren geſperrt Gleichwohl ward der
deutſchliberale Kandidat Rabbiner Bloch wiedergewählt

Amſterdam 6 März Die hieſige Polizei legte wiederum
auf eine Anzahl revolutionärer Flugſchriften welche zur
Ausrufung einer holländiſchen Republik auffordern Beſchlag

Paris 6 März Ein Telegramm aus Buenos Ayres vom
H d meldet gerüchtweiſe die Polizeibehörde in Cordoba
habe 30 mit Exploſivſtoffen gefüllte Bomben mit Beſchlag
belegt

London 6 März Das türkiſche Kanonenboot Rodos
iſt bei Caueag total wrack geworden Vier Perſonen ertranken

Belgrad 6 März Ein Brief König Milaus an
Garaſchanin datirt Wien 4 Zu und unterſchrieben Graf
von Takowa erregt das größte Aufſehen Er enthält den
Vorwurf der Felonie und der Ermordung der Ur
heberinnen des Attentates von 1882

Sofia 6 März Das deutſche Generalkonſulat welches
mit der Wahrnehmung der ruſſiſchen Intereſſen betraut iſt über
reichte der bulgariſchen Regierung eine Note Rußlands die Be
ſchwerden wegen der Answeiſung von zwei ruſſiſchen Unterthanen
ans Bulgarien betreffend

Bericht der Börſe zu Halle a S
Sonnabend den 7 März

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Neito
Weizen ruhig 180 189 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 176 181 Mk geringere Sorten
billiger Roggen 175 180 Mk Gerſte matt 184 189 Mk Futter
145 160 Mk Brau 169 178 Mk feinſte feinfarbige 179 bis
184 Mk Hafer 150 154 Mk Mais amerik Mixed 147 151
Donaumais 145 148 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen 185 208 Mk Wicken 190 205 Mk Kümmel 39 42 Mk
Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 44,50 45,50 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke
Brutto per 100 Kilo 32,60 38,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Vohnen 19 21 Mk

gebot Kleeſaaten Rothklee 90 105 Mk Luzerne Schwediſcher
Klee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 25 26 Mt
Mohn blau 52 53 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,50 Mk Roggenkleie 11,75 12,25 Mark Weizenſchaalen 10,25 10,75 Mark Mal

keime helle 10,00 11,00 Mk dunkle 8,00 9,00 Mk Oelkuchen
11,00 11,50 Mk Malz 29 00 31,00 Mk Rübsl ohne Angebot 60 Mk
Petroleum 25,50 Mk Solaröl 0,825/809 17,60 Mk Spiritus
p 10,000 L o befeſtigt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe
70,80 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 51,10 Mk

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 8 und 9 März

Bei Weſtwind veränderliches zunächſt noch warmes
Wetter Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
enommen Der Abonnementspreis beträgt pro

ongat 50 Pfennig frei ins Hans Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerai
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Lupinen ohne An

DZpat u ne 23Bruere UlvichstrBenjamin 23



Kleinſchmieden

Regen Paletots das Stuck 6 7 bis 35 Mi

Kincler Mäntel das Stid 1h 2 bis 15 Mart
Morgenröcke aus Flanell Specialität der Firma

das Stück 3 4 5 6 bis 14 Mk

Seite 4 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis h8 März Nr 57
Lieferantm

desAlle Michel Vereins

Gonfirmanden Jaquettes das tut 4 5 bis 20 t

Grösstes Geschäſt der Provinz Sachsen 5 S

Empfehle

in Kammgarn von 2435 Mk
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Weiss alle a S
Magazin feiner Herren und Knaben Garderobe

Confirmanden Anzüge Rock
Confirmanden Anzüge Cheviot Anzüge u 2reihig von 80 bis 45

in Diagonal von 27 Mi Kammgarn Anzüge u 2reihig V 20 bis 45 I 7777
z FPrühjahrs Paletots Schuwaloff Paletots Von 12 bis 40 IConſfirimnandlen Anzüge Havelocks Hohenzollern Mäntel Von 20 bis 60 I

in giauen und earrirten Stoffen von S NIK en Fracks Kellnerjacken Joppen Sehlafröcke
Seidene Westen u Weisse Westen v 3 Mk an

u Jacket Anzüge
von 30 Mk

e

Extrafeine Hemdentuche und extrafeine Otto Thieme
Bielefelder Leinen der Rest hiervon staunend eben ters

v e

I empfiehlt als paſſendes Confirmationsbillig Im Ausverkauf von Geſchenk Struenſee Geſangbücher von
Robert Colhhm Gr Steinstr 73 a re an mabücher

Confirmationsgedichte Karten und
Größte Auswahl 8 Mehrmals Abbitten zu billigen Preiſenedelſter Sorten Hoch ſtämmige Ro ſ en yrämiirt S 5 M y Jſowie niedrige Roſen und verſchiedene andere Artikel empfiehlt die Gärtnerei von Ha t e ützen

O Bräter Feldſtraße 13 Für 1 Mark kauft man die ſchönſten
dauerhaften ſelbſtgearbeiteten Herren

Seidene Bänder Blonden Spitzen u KnabenMützen Alleinverkauf nur
bei H BaumennCülle ſowie alle Putzartikel fabel Geiſtſtraße 73 an der Promenade

Kein Laden darum ſo billig
haft billig im Ausverkauf von Wiederverkäufer bedeutender Rabatt

Glanz Plätterin empf ſich in u außer
Robert COonh m dem Hauſe Martinsgaſſe 23 H 2 Tr

2 ſchwarze KätzcheGr Steinſtr 73 giebt uſchu e gute t

bin ich in der Lage eine bedentend größere Auswahl in

zu führen und Zwar empfehle ich

in den neueſten eleganteſten Farben die einen Werth von 80 90 100
verkaufe ich mit 45 50 60

I Züchen Inlettezu ſtaunend billigen Preiſen

Durch Voergrösserung meines 6Geschäfts

Kleiderstoſſen Damenmänteln Jaqquets
Herrenanzügen Kunabenanzügen

Frühjanrs Damenmäntel in den neuesten elegantesten Facons zu spotitbilligen Preisen

le Sreole ger eitelEinen großen Poſten Damenmäntel die einen Werth von 9,00 das Stück haben verkaufe ich mit 4,50
L Damen Jaquets in den neueſten Facons und größter Auswahl zu auffallend billigen Preiſen

e Creole ger eitelEinen großen Poſten Damen Jacqquets die einen Werth von 6,00 das Stück haben verkaufe ich mit 2,25

e Creole ger ederNeu eingetrofen Kleiderstoſſee Uer eingetroffen

ſeipigerſr 66 M i ſcipigerſr 69

Meine große LadenEinrichtung
nebſt 2 Ladentiſchen und Gaslampen
Syſtem Butzke iſt per 20 d Mts billig zu verkaufen

Robert Cohn
je

Heute Uachmittag W Kränzchen
Restaurant zum Keichsadler

D S Gr Märkerſtraße 9
Sonntag den 8 März I891Grosses Bockbierfest mit Speckkuchen

Zum NMarkgrafen
Heute Sonntag Bockbier und Speckkuchen

L RBlüthgen Brüderſtrafze 9

120 130 140 150 20080 90 1060 150Leinen
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